
DAS ZENTRALSCHWEIZER 
ICT-BASISLEHRJAHR
MODELL «SPLITTING»

Sie stehen zur dualen Berufsbildung?

Sie wollen aktiv etwas gegen den ICT- 
Fachkräftemangel unternehmen?

Sie möchten das Verhältnis «Lernende  
zu Total Beschäftige» verbessern?

Wir haben die Lösung!

ICT-Berufsbildung
Zentralschweiz

Ebikonerstrasse 75
6043 Adligenswil

041 371 24 24
info@ict-bz.ch
www.ict-bz.ch

WEITERE INFORMATIONEN

Prozess / Tarif
Der Lehrbetrieb ist als Vertragspartner für sämtliche direkten 
Kosten (Gehalt, Sozialleistungen, Versicherungen etc.) sowie all-
fällige Kosten der Berufsfachschule seines/r Lernenden verant-
wortlich. Für die betriebliche Ausbildungsübernahme im 1. und 
4. Semester wird dem Lehrbetrieb pro Lehrplatz eine Pauschale 
von Fr. 8’900.– pro Semester verrechnet. Darin eingeschlos-
sen sind sämtliche 7 INF.

Firmeninterne Projekte – Praxis-Transfer
Es ist jederzeit möglich und für den zweiten Teil des BLJ sogar 
erwünscht, dass Lehrbetriebe eigene firmeninterne Projekte dem 
ICT-BZ-Basislehrjahr in Auftrag geben. Diese Projekte werden 
individuell abgewickelt und sollen insbesondere einer noch bes-
seren schnellen Integration des/der eigenen Lernenden dienen.

ICT-BZ-Ausbildungszentrum
In unserem sehr hellen, neuen und modern eingerichteten BLJ-
Raum, werden Ihre Lernenden in den Beruf eingeführt und aus
gebildet. Charakter: Gut erreichbar mit dem ÖV, eine Mensa im 
H1 Businesspark, ein dezidierter «Test-Serverraum», gemeinsame 
Nutzung unserer ÜK-Infrastruktur, Coachs mit jahrelanger Kurs
erfahrung, dynamisches Team.



Basislehrjahr auf zwei Halbjahre verteilt
Ein Basislehrjahr ist eine besondere Form der Gestaltung des ers-
ten Lehrjahres in einer dualen Ausbildung. Bei unserem innovativen 
Modell «Splitting» werden die Lernenden während zwei der ersten 
vier Semester ausserhalb des eigentlichen Lehrbetriebes auf ihre 
Aufgaben und den Einsatz im Betrieb vorbereitet. Gerade der Über-
gang von der Sekundarschule ins Berufsleben kann mittels des 
ersten Semesters für beide Seiten optimal gestaltet werden. Viel 
Abwechslung, Motivation und Lernerfolg wird im neuen, an
deren, stufengerechten BLJ geboten. Auch ist durch dieses neue 
Modell der Praxistransfer gewährleistet. Eine Grafik, welche das 
BLJ im Verlauf darstellt, finden Sie auf den Innenseiten dieses Pro-
spektes.

Zusammenarbeit
Der Lehrbetrieb schliesst mit seinen Lernenden einen Lehrvertrag 
über die gesamten vier Jahre Ausbildungsdauer ab. Zusätzlich un-
terzeichnen der Lehrbetrieb und die ICT-Berufsbildung Zentral-
schweiz einen Kooperationsvertrag für die beiden Semester 
(1 und 4) ab. Der Berufsbildner des Lehrbetriebes ist bei uns vom 
ersten Tag sehr eng involviert in die Entwicklung seines Lernenden 
(obligatorische Meetings nach sechs Wochen, nach drei Monaten 
und am Ende des ersten Semesters). Jeweils am Ende der zweiten 
Basislehrhalbjahr-Zeit findet ein Tag der offenen Tür mit anschlies-
sender Kooperationspartnersitzung statt.

Ansprechgruppen
Das ICT-Basislehrjahr richtet sich an Zentralschweizer Lehrbetriebe, 
welche Informatiker/innen ausbilden bzw. ausbilden möchten, 
jedoch die einführenden Grundlagen der Ausbildung nicht zufrie-
denstellend gewährleisten können oder wollen. 

DAS BLJ-MODELL SPLITTING

Nutzen für den Lehrbetrieb
Das Basislehrjahr ist für Betriebe ein effizientes Gesamtpaket.
Mit der Unterzeichnung des Lehrvertrages übernimmt der Lehr
betrieb für seine Lernenden fachliche und soziale Aufgaben. Die 
Sicherstellung sämtlicher Aufgaben ist sowohl in personeller wie 
auch zeitlicher Hinsicht nicht immer möglich oder oftmals nur mit 
wesentlichen Kompromissen zu erreichen. 

Das ICT-Basislehrjahr entlastet die Lehrbetriebe von den er-
wähnten Aufgaben bei Ausbildungsbeginn. Insbesondere die fach-
liche Aufgabe wird vom ersten Tag an in professionelle Hände ge-
legt. Zudem können wir individuell auf spezielle Bedürfnisse der 
Lehrfirmen bei ihren Lernenden eingehen. Auch können jederzeit 
(z.T. gegen Entgeld) konkrete, einfachere Projekte des Betriebes in 
das erste Lehrjahr eingebunden werden.

Auch der Betreuungs- und Administrativ-Aufwand entfällt für den 
Lehrbetrieb im ersten Lehrjahr fast vollständig.

Nutzen für die Lernenden
Die gemeinsame, umfassende Grundausbildung gemäss Bil-
dungsplan mit Lernenden aus verschiedenen Betrieben im ICT-
Basislehrjahr schafft eine fundierte und praxisorientierte Aus-
gangslage. Mit Gleichaltrigen den Übergang von der Sekundar
stufe I in die Sekundarstufe II optimal bewältigen; nicht von 
Beginn weg der gesamten Dynamik, des gesamten Drucks der 
teilweise «brutalen» ICT-Berufswelt ausgeliefert sein. Dank der 
klaren, transparenten Struktur der beiden Basislehr-Halbjahre 
können fachliche, methodische sowie soziale Kompetenzen indi-
viduell gefördert und gefordert werden.

Zusätzlich profitieren die Lernenden von der jahrelangen Erfah-
rung der ÜK-Instruktoren bzw. des Leiters Basislehrjahr, welche 
über die nötige ICT- und Coaching-Kompetenzen verfügen.
Der geplante Einsatz bei unseren ICT-Schnuppertagen als Co- 
Instruktoren zeigt den Lernenden in einem sehr frühen Stadium 
ihrer Lehre auf, dass Wissen an Junge weitergeben eine unge-
mein begeisternde, jedoch intensive Aufgabe darstellt.



Das neue Zentralschweizer ICT-Basislehrjahr (BLJ)
Die ersten fünf Semester im Überblick (Beispiel Informatiker-Lehre)

Semester 1 Semester 4Semester 3Semester 2
1. Lehrjahr 2. Lehrjahr

Modell Standard

Klassische Ausbildung
Alle ÜK in den ersten 5 Semestern

ÜK-Kosten: 
7 Kurse à 5 Tage zu Fr. 190.–:  
Fr. 6’650.–

Semester 1 Semester 4Semester 3Semester 2
1. Lehrjahr 2. Lehrjahr

Modell en-bloc

Basislehrjahr en-bloc (z.B. Bern, Zürich)
Alle ÜK integriert

Kostenrahmen in BLJ-Zentren:  
Fr. 22’000.– bis Fr. 25’000.– 

Anzahl Wochen:         
 
im Betrieb        

 
im BLJ        Überbetriebliche Kurse (ÜK)        Optionen

Modell Splitting 
ICT-Berufsbildung Zentralschweiz

Basislehrjahr auf 2 Halbjahre verteilt (Splitting) 
Alle ÜK integriert

◆	 Intensiver Praxis-Transfer

◆	� Einbringen von betrieblichen Aufgaben  
und Projekten im 2. Halbjahr

◆	 Lernender im Fokus

◆	 Win-Win für Lernende und Lehrbetrieb

◆	 Umfassendes, effizientes Projektmanagement

◆	 Auslagerung der betrieblichen Grundbildung

◆	 Kompakte, stufengerechte Ausbildung

◆	 Für Informatiker

Tarif ict-bz.ch:  
Fr. 8’900.– pro Semester

Semester 1 Semester 4Semester 3Semester 2
1. Lehrjahr 2. Lehrjahr
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ICT-Berufsbildung Zentralschweiz
Ebikonerstrasse 75, 6043 Adligenswil

Telefon 041 371 24 24
info@ict-bz.ch, www.ict-bz.ch

 Vorteile BLJ    individuelle Förderung    viel Abwechslung    optimaler Übergang von Sek I zu Sek II

 Optionen   Unterstützung bei der Lernendenauswahl    freiwillige ÜK   IPA-LAP Coaching


